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Neuigkeiten, Meldungen und Tipps für

„Kita-Kinder gehen raus“- Einrichtungen

Liebe Kita-Fachkräfte,

Zugegeben, der Januar ist schon beinahe vorbei - trotzdem soll es noch 

eine Infopost auch für diesen Monat geben!

Und die beginnt natürlich erst mal mit guten Wünschen für das Jahr 

2023: Viele schöne Stunden mit den Kindern, Gesundheit, Glück und 

Freude bei der Arbeit soll es bringen!

Was hat die Natur im Januar und Februar zu bieten? Auf den ersten 

Blick nicht viel, vor allem, wenn der Winter – typisch für Bremen -

schneelos ist. Spannender wird es, wenn man ein bisschen genauer 

hinschaut… Ideen und Anregungen dazu gibt es heute in dieser 

Infopost. Viel Spaß beim Umsetzen!

Schöne Grüße aus der Koordinierungsstelle Umwelt Bildung Bremen

Was gibt es gerade draußen zu entdecken? 

Noch bevor ein Baum im Herbst seine Blätter abwirft, sorgt er 

gleich für das nächste Frühjahr vor und bildet Knospen, kleine 

Wunderwerke der Natur. Denn eine Knospe ist eine 

komprimierte Ansammlung von winzig kleinen Zellen, in 

denen die Blätter, Blüten oder sogar ganze Zweige schon 

fertig angelegt sind. Im Frühling dann strecken sie sich, 

brechen die Knospenschuppen auf und entfalten den neuen 

Triebabschnitt bzw. das Blatt oder die Blüte.

Vorerst aber sind sie der einzige Schmuck an den kahlen 

Bäumen und lassen sich im Winter deshalb besonders gut 

erforschen. Das lohnt sich, denn ihre Vielfalt ist riesig. Es ist 

sogar möglich, die Baumart nur anhand der Knospe zu 

bestimmen.

Wie die Kinder zu

„Knospendetektiven“

werden, dazu gibt es

Ideen und Material

im Aktionstipp auf

der nächsten Seite.

Neue Fortbildungen für 

Kita-Fachkräfte beim LIS

Das neue 

trägerübergreifende 

Fortbildungsprogramm 

für‘s zweite Kita-Halbjahr 

ist online. Die 

Koordinierungs-stelle bietet 

dabei in diesem Frühling 

zwei Fortbildungen in 

Kooperation mit dem 

BUND an: „Tür auf und 

raus in den Frühling und 

Sommer“ am 16. März und 

„Naturerleben mit 

Krippenkindern“ am 13. 

April.

Mehr Infos und 

Anmeldung unter den 

jeweiligen Links.www.schulbilder.org

https://fortbildung.lis.bremen.de/fruehkindliche-bildung/kw/bereich/kursdetails/kurs/22-0210822/kursname/Tuer%20auf%20und%20raus%20in%20den%20Fruehling%20und%20Sommer/kategorie-id/1/
https://fortbildung.lis.bremen.de/fruehkindliche-bildung/kw/bereich/kursdetails/kurs/22-0210922/kursname/Naturerleben%20mit%20Krippenkindern%20-%20Ideen%20Praxistipps%20Hintergrundwissen/kategorie-id/1/


Aktionstipp: Knospendetektive

Lediglich ausgestattet mit ein paar Lupen, vielleicht einem Fotoapparat und vor allem 

der Forscherfrage „Was machen die Blätter und Blüten der Bäume im Winter?“ werden 

die Kinder zu Knospendetektiven. 

Sie werden entdecken, dass die Blätter und Blüten noch „Babys“ sind, die Winterschlaf 

halten und fest in kleinen Bettchen eingepackt sind, damit ihnen die Kälte nichts 

anhaben kann. Und dass sich jede Baumart ein anderes Bettchen für seine Blätter 

vorbereitet hat: Wer genau hinschaut, wird erstaunt sein, wie groß die Vielfalt ist! Es gibt 

dicke Knospen und winzig kleine, längliche und runde, dunkle und helle, welchen mit 

vielen Schuppen und welche, die von einer lückenlosen Hülle umgeben sind. Auch 

fühlen ist spannend: Es gibt harte, weiche, glatte, behaarte oder von Harz klebrige 

Knospen.

Um zu sehen, wie es in der Knospe aussieht, darf die Fachkraft auch mal eine abbrechen 

und vorsichtig von einem Kind aufpulen lassen, besonders gut geht das mit den dicken 

Knospen der Rosskastanie.

Das vielfältige Erscheinungsbild regt auch die Phantasie an: Sehen manche Knospen nicht 

aus wie kleine Pfötchen? Haben manche nicht ein Gesicht, einige ein fröhliches, andere 

ein grimmiges, wieder andere eins mit Hasenohren? 

Unter https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/pflanzen/schuetzende-knospen.html

gibt es ein PDF mit einem kleinen Knospen-Memory zum kostenlosen Download, das 

ausgedruckt, ausgeschnitten und laminiert vielfältig benutzt werden kann: Als kleine 

Bestimmungshilfe, zum Vergleichen und Besprechen der verschiedenen Merkmale oder 

für Suchaufträge.

Mit einem kleinen bunten Wollfaden kann man eine bestimmte Knospe an einem Zweig 

markieren und in den darauffolgenden Wochen bis zum Frühling immer wieder gezielt 

beobachten. Wer nicht soviel Geduld hat, kann alternativ einen Zweig abschneiden, mit 

in die Gruppe nehmen und in eine Vase an ein sonniges Fenster stellen, dann können 

die Kinder bereits nach wenigen Tagen beobachten, wie sich die Knospen verändern 

werden.

Ein frohes 

neues Jahr!

Das Projekt „Kita Kinder gehen raus“ wird gefördert durch:

w
w
w
.n
at
u
rd
et
ek
ti
ve
.d
e

https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/pflanzen/schuetzende-knospen.html

